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Beschreibung
Postumus (reg. 260–269 n. Chr.) war der Begründer des sogenannten Gallischen
Sonderreiches, das nach eigenem Anspruch keine regionale Herrschaft, sondern die einzige
legitime Regierung darstellte. In der Krisensituation nach der Gefangennahme des
Valerianus nahm Postumus den Kaisertitel an und verteidigte seinen Herrschaftanspruch
gegen Gallienus, der erst seit 265 n. Chr. militärisch gegen ihn vorgehen konnte. Im Juli oder
August 260 n. Chr. nahm er Köln ein und ließ Saloninus, den Sohn des Gallienus, töten. 261
n. Chr. wurde Postumus in Gallien, Britannien und Spanien anerkannt. Anfang 269 n. Chr.
empörte sich Laelianus gegen Postumus und bei der Einnahme der von Laelianus
gehaltenen Stadt Mainz wurde Postumus im Mai oder Juni 269 n. Chr. von seinen eigenen
Soldaten getötet.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Postumus mit Strahlenkrone in der Brustansicht
nach r.
Rückseite: Hercules steht, den Kopf nach r. gedreht, in der Vorderansicht. Die r. Hand ist
hinter den Rücken geführt, die l. Hand hält die l. auf einen Felsen aufgestellte Keule sowie
das Löwenfell.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 4.13 g; Durchmesser: 23 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Köln

https://smb.museum-digital.de/object/157089


Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Trier

Beauftragt wann
wer Postumus (-269)
wo

Verkauft wann
wer Firma L. & L. Hamburger Münzenhandlung
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Postumus (-269)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Antike
• Doppeldenar
• Halbgott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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